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Briefkasten der Redaktion.
F. i. E. Seften Sanf. O. M. i. T. ©ollen

rotr ber Seutiajen .Çiocftroadjt" bind) SSßteber-
gabe foldjen UnftnneS ,ut einer traurigen 93e=

rüfjmtfjeit uerfjelfen Sfnftcinbige Seutidje oer=
urteilen ofjncfjm ba§ bumm=breifte ©ebafjren
foldjer 2BinfeU23lätter gegen eine befreunbetc
Station, lteberfjaupt, jeijt einmal enbgültig
@d)Iufj in ber 21ffaire, bie fo oiel Srucfer=
fdjroärje nie roert roar, benn:

Sergeffen tft bie ^lngli^cf^reb,
Son unferm Semer Setter,
3ief3t freuet ,£an§ fid) mit ber @ref
2Iuf fdtoncê Dîeiferoetter

Sa§ ift oief gefajeibter. ©rufj I C M. i. W.
23Benn t§ beifjt: SonSe-ruf Sfjurgauer", fo
fönneu natürlid) matitiôfe SJÎenfdjen rote in
2lffent ein £jaàr Min ftnben. ®S ift aber offen;
bar ein Srucffebler uub müßte Ijetfeen: Son
© e b u v t je. R.^c. i. z. Srleidjierung meinen
©ie? Sa fennen etc unfer roetblidjcë ©efchledjt

nodj oiel 31t roenig. Sie SJcobc oor allen Singen! Ilnb roenn eê SJÎobe roäre,
bei biefer .£rit;e nur bte Cßrenfptijen auê bem Kragen beroorragen m laffen, fo

toiirben'ê eben 2fIIe obne Unterfdjieb uadjafjmen. (Sine ridjttae (Soaêtodjter
toürbc iidj'ê übertjaupt jur hohen ©§re mtredjnen, fiir bie SJcobe ju fterben!

E. L. i. V. D.lcan mufe fid) eben brein fdjicfen. ©inge eê alferbingë nadj um
fcrcm ©inn, fo roürbe eê über bic jpilje oerbot eu, irgenb ein Slatt fjer au
jugeben, bagegen bcfoljtcu, bereu redjt oiele fjinein su nefjmen, nämlich
in gorm oon e> a taten u. f. ro. R. S. i. D. Sei ber £>tBe entfdjulbigcn toir
21ffe§, aber aud) rein 2fEcê. ©rufe Puck. Seften Sauf uni oief Sergnügen
in bie Serien! Falk. 2Jßir finb frotj, fjie unb ba nod) einem Sümpel frifdj
fliefeenber Sinte m begegnen, ber Steft ift toirftid) rein oertroefnet. F. Wl. i. O.
Sie ftefjett mit îjfjrent Jammer nidjt alfein. Soeben fdjreibt unê ber Sorlifcr auê
.1': Stacbbem bie ©emeinbeoerfanunlung auf 2fntrag ifjrer StedjnungêîSriiftmgê;
Kommiffion ben Herren ©tabtväten bas affût oiefe Saufen oerboten fjätte, fjaben
biefe Herren fjeute, alë am Qugenbfefte, geftreift. ©fdjäd) nüt Soferë! ©rufe!

Verschiedenen. StnoitrjmeS roirb nidjt berüeff idjtigt.
Reproduktion von Text oder Bildern nur unter genauer Quellenangabe gestattet,

I HERREN CRAVATTEN
I ADOLF GRIEDER

vom einfachsten
bis feinsten

& Cie., ZÜRICH

alken steinRotel und
Penston fi

am Sahnhof Stadelhofen ZÜtlCb T
Münchner Spatenbräa r-

H
aus-Telephon- u. Sonnerie-Einrichtungen
Bestein gerichtetes Spezial-Geschäft tür Neil-Einrichtungen
und Reparaturen. Exakte Arbeit, billigste Berechnung.

^ÄseI16ätte: ROBERT BLEULER, Elekt.
Telephon 4995 ZURICH V. 63-13

Bureau ARGUS" Zürich.

4$ffo Diskrete Auskünfte auf allen Plätzen. <$?2>
Insasso, Verwaltungen, Informationen etc.

Telephon Nr. 3622 T2-62 ^»
interessante Jierren-Sibliothek.

Zehn Jahre aus dem Leben einer Versandt
schönen Frau Fr. 2.70 gegen Nachnahme

Erlebnisse einer Amerikanerin 2.70 oder Briefmarken
und Anderes. (75-18 durch

Buchhandlung ..Pannonia-'. Zürich II. Seestrasse 17.

Snterlaken Rjotel und Pension

St. Gotthard
flm fiauptbahnhof u. Dampfschiffstation Schönste Aussiebt
auf Jungfrau u. s. w. Zimmer von Fr. 2., Pension von

Fr. 6. an. fluch für Vereine und Gesellschaften.
ÊS empfiehlt Sieb bestens fatnilie Bcugger.

D. Denzler, Seiler, Zürich
Bergsport-Ausrüstung

Fischerei-Artikel
Jagd-Requisiten 66-26

Sonnenquai 12
ï

Seilerwaren für
Fabriken, Baumeister

Mechaniker etc.

Telephon 1836

191= fia flrth-ßoldau
Schönste 3ergfahrt

Kürzeste und abwechslungsreichste Bergfahrt
nach der Zentralschwciz. 79-13

Erfindungen

Erfindungen

Erfindungen

patentICarl Müllen
Zürich in

t -Bureau
Prospekte

t\ u.Auskunft
1 sratls

«7
otel mytften ?Sn^cTT
Best eingerichtetes Rotel II. Ranges an sehr ruhiger
Cage, geeignet für längeren Aufenthalt. Zimmer
von 2 Fr. an. Diner table d'hôte und à la Carte.
Münchner Biirgerbräu u. Aktienbräu Pilsen. J. GOETZ.

Lambrechts Instrumente zur Wetter-Voraussage
h^N auf wissenschaftlicher Basis dem Laien verständlich.

Compl. meteorol. Säulen 67-13

für Gemeinden, Hotels, Kurhäuser, Prieate etc.
iC. A. Ulbrich & Cie., Zürich II. *****

S
Verlangen Sie überall

Ingers kleine Salzbreîzeli
Î2 produht erster Güte der Schweizerischen
x Bretzel- und Zwicbach-fabrih

- Cb. Singer, Basel.

IVbelspalter-rnappen jftg*
und à Fr. 3. zu beziehen bei der Expedition.

photos wircklich künstlerische
und hübsche Pariser
Modellstudien u. Schönheiten.

Sorgfältige Auswahlsendung.
Kabinets oder Stereoscop,

nebst Katalog und Miniatur. M. 3.50,
M. 5. M. 10. Noten oder Briefmarkenbücher

in allen Sprachen. [157
R. Cennert.

Faub. St. Maitin. Paris.

PHOTOUTHOCRAPHI

rfjZiNK
k

;^ZÜRICH.ÜI.Eligabethcnstr l'J
:

Gebr. Lincke, Zürich
liefern als Spezialität

StaU-eînricbturigen.

Der Nebelspalter"
kostet Vierteljährlich Fr. 3.

Zürcher Kantonalbank.
Vermietung von teuer- und einbruchsicheren Schrankfächern

zur Aufbewahrung" von Wert- Papieren, Dokumenten,
Münzen, Gold- und Silbersachen. 83-8

Diesbezügliches Reglement kann auf dem Bureau unserer Depositen
Abteilung (Hauptbank-Parterre) bezogen werden.

Die Direktion

WEISFLOG ï BITTER
ärztlich vielfach empfohlen.

für ^itherspieler!
Empfehle mein grosses Lager

vorzüglicher Prim- und Konzert - Zithern
von der weltbekannten Firma C. Tiefen-
brunner in Mittenwald. Reklame
überflüssig. Illustrierter Preiscourant
gratis und franco. Grösste Auswahl
in melodiöser, ein- und mehrstimmiger
Zithermusik, Albums, Schulen etc.
Unübertreffliche Zithersaiten, sowohl in

Klang als Haltbarkeit, als erstklassiges Fabrikat anerkannt. Probesaiten

gegen Einsendung des Betrages, portofrei. Konzertsaiten
30 Cts., Primzithersaiten 25 Cts. Sämtliche Utensilien in reicher
praktischer Auswahl.

R. Lechleitner's V\fc
20-7Ï Erstes Spezial-Geschäft für Zither

Zürich I, Kuttelgasse 7.

Wappen Guirlanden

Fahnen Flaggen
Lampions

Jlluminationsgläser

Franz Carl Weber, Zürich
62 mittlere Bahnhofstr. 62

Jllustrirter Katalog über Dekorations-Artike

BB gratis. M 77-9

Luftgetrocknetes

Bündner Bindenfleisch

Bündner Schinken
Feinste

Bündner Kochschinken
empfiehlt 319-6

Th. Domenig, Chur.

kriefkâsten äe? Kectaktion.
i?. i. tî. Besten Dank- o. I«. i. 's. Sollen

wir der Deulschen Hochwacht" durch Wiedergabe

solchen Unsinnes zu einer traurigen
Berühmtheit verhelfen Anständige Deutsche
verurteilen ohnehin das dumm-dreiste Gebahren
solcher Winkel-Blätter gegen eine befreundete
Nation. Ueberhaupt, jetzt einmal endgültig
Schluß in der Affaire, die so viel Druckerschwärze

nie wert war, denn:
Vergessen ist die Unglücksred'
Von unserm Berner Better,
Jetzt sreuet Hans sich mit der Gret'
Ans schönes Reisewetter!

Das ist viel gescheidter. Gruß !<?.!«. i. >V.
Wenn cs heißt: Von Beruf Thurgaucr", so
können natürlich nialitiöse Menschen wie in
Allein ein Haar drin finden. Es ist aber offenbar

ein Druckfebler und müßte heißen: Von
Geburt x. k. Q. i. Erleichterung meinen
Sie Da kennen <?ie unser weibliches Geschlecht

noch viel zn wenig. Die Mode vor allen Dingen! Und wenn es Mode wäre,
bei dieser Hitze nur die Qhrensvitzen aus dem Kragen hervorragen zu lassen, so

würden's eben Alle ohne linterschied nachahmen. Eine richtige Evastochter
würde sich's überhaupt znr hohen Ehre anrechnen, für die Mode zu sterben!

e. i.. i. V. Man muß sich eben drein schicken. Ginge cs allerdings nach
unserem Sinn, so würde es über die Hitze verboten, irgend ein Blatt herans-
zugeben, dagegen befohlcn, deren recht viele hinein zu nehmen, nämlich
in Form von salaten u. f. w. 8. i. l>. Bei der Hitze entschuldigen wir
Alles, aber auch rein Alles. Gruß puok. Besten Dank nnd viel Vergnügen
in die Ferien! Wir sind sroh, hie und da noch einem Tümpel frisch
fließender Tinte zu begegnen, der Rest ist wirklich rein vertrocknet. «vi. i. o.
Sie stehe» mit Ihrem Jammer nicht allein. Soeben schreibt uns der Dorlikcr ans
.ì: Nachdem die Gemeindeversammlung auf Antrag ihrer Rechnungs-Prüsungs-
>iommisfion den Herren Stadträten das allzu viele Saufen verboten hatte, haben
diesc Herren heule, als am Jugèndfeste, gestreikt. Gschäch nüt Bösers! Gruß!

Vorsotiiscivrion. Anonymes wird nicht berücksichtigt.
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Smerlaken Hotel unc! Pension

5t. Lottharä
klm f?sup!bsiinkoî U- Dsmpsscniffstsllon Schönste /Illsslcdt
sur Jungfrsu u- Z- «. Limmer von fr- Pension von

fr- v- sn. Auch für Vereine unä gesellschsiten-
es cmpilcdlt sich bestens famiiie Scugg-r.

v. Dentier, Seà, üüriek
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l'slsprion ISIS
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lîûr^csîc uncl abn>ecnslllngsreicr>sre Lergtatirr

rli-finllungen
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Patent

Surick ut
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>?ì- u.Austiunlt
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otel Wlden ?A"^^e^
lZesr eingerichtetes t>ole> II- lîsnzes SN senr rudiger
Lsge, geeignet für Isngeren Aufenwstt- Limmer
von Z fr- sn- viner lsbte ätiöte unä à Is Lsrte.
«llncnner kürgerbr-iu u- /ikttendràu k>ttsen- i- <Z0ei^.

U»M sut »lssenscngttticner kssts äem tsien verstSnäticti-
<?o»z/,7. nieteo5o7. Ss»7sn K? 13
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5
Verlangen Sie überall

ingérs Kieme Sàbrmeli
Srericl- uncl Twîcback-fabrik ^i?^^^

^-^^^ Ln. Singer, Kasel.

pebelspatter Mappen
unä à fr- Z. ?u belieben bei äer Lxpeäition-
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uncl tiükscds pariser
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Vermietung von teuer- unci einbrucîigieheren 8cnrankfâàr>i
^ur -^uli>öxvkrlirung von Wert- ?»pisren, Dokumenten,

G-
X'lün^sii, l^olcl- unä Lildersaeken- 8Z-8

vlesbe^üglivkes rlegtement ksnn sul äem IZuresu unserer vspositsri
AktsiluriK (ttsuptbsnk-fsrterre) belogen weräen.

Die Direktion
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